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In der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft - Schumpeter School of Business and Economics, 
am Bergischen Kompetenzzentrum für Gesundheitsökonomik und Versorgungsforschung (BKG),  
am Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Gesundheitsökonomik (Herr Prof. Dr. Jürges), 
 
ist zum 01.04.2023, befristet bis zu 3 Jahren, 
 
eine Stelle als 
 
Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in 
 
mit 100 % der tariflichen Arbeitszeit 
(Teilzeit ist möglich, bitte geben Sie bei der Bewerbung an, ob Sie auch bzw. nur an einer 
Teilzeitstelle interessiert wären) 
 
zu besetzen. 
 
Stellenwert: E 13 TV-L 
 
Sie arbeiten in den Bereichen Gesundheitsökonomie, Gesundheitsmanagement oder 
Versorgungsforschung? Dann sind Sie am Bergischen Kompetenzzentrum für Gesundheitsökonomik 
und Versorgungsforschung (BKG) richtig!  
 
Das BKG besteht aus drei Kernlehrstühlen: 

 Lehrstuhl für Versorgungsforschung und Gesundheitsökonomische Evaluation 
Lehrstuhlinhaberin: Prof. Dr. Juliane Köberlein-Neu. 

 Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Gesundheitsökonomik 
Lehrstuhlinhaber: Prof. Dr. Hendrik Jürges 

 Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Management im Gesundheitswesen 
Lehrstuhlinhaberin: Prof. Dr. Vera Winter 

und fünf assoziierten Lehrstühlen und Professuren an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft.  
 
Gemeinsam bilden wir ein starkes Team in Lehre und Forschung. Wir lehren in den Studiengängen 
„Gesundheitsökonomie und Gesundheitsmanagement“ mit Abschluss Bachelor of Science bzw. 
Master of Science. Wir forschen mit Unterstützung der Deutschen Forschungsgemeinschaft, des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung und vielen weiteren Drittmittelgebern. Dabei 
kooperieren wir national wie international mit renommierten Forschungseinrichtungen und 
Universitäten. 
 
Fachliche und persönliche Einstellungsvoraussetzungen: 
- Abgeschlossenes Universitätsstudium (Master oder vergleichbar) in Gesundheitsökonomik, 

Medizinmanagement, Gesundheitswissenschaften, Public Health oder verwandten Disziplinen 
- Ausgeprägtes Interesse an quantitativen Methoden und/oder der Arbeit mit empirischen Daten 
- Promotionsabsicht in einem der folgenden Bereiche: Gesundheitsökonomik, 

Gesundheitsmanagement oder Versorgungsforschung 
- Bereitschaft zur Lehre auch in Bereichen, die nicht dem Promotionsthema entsprechen 



 

 2 

Stellenausschreibung 

Dezernat 4.2.1 

 

  
- Sehr gute Englischkenntnisse 
 
 
Aufgaben und Anforderungen: 
- Wissenschaftliche Weiterqualifikation in Form der Promotion 
- Unterstützung der Lehre der beteiligten Lehrstühle im Studiengang „Gesundheitsökonomie und 

Gesundheitsmanagement“ im Umfang von 4 LVS pro Semester in gesundheitswissenschaftlichen 
Grundlagenfächern 

- Mitarbeit an Forschungsprojekten der beteiligten Lehrstühle 
- Mitarbeit bei allgemeinen Lehrstuhlaufgaben der beteiligten Lehrstühle 
 
Es handelt sich um eine Qualifizierungsstelle im Sinne des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes 
(WissZeitVG), die zur Förderung eines Promotionsverfahrens dient. Die Stelle ist befristet für die 
Dauer des Promotionsverfahrens, jedoch vorerst bis zu 3 Jahren, zu besetzen. Eine Verlängerung zum 
Abschluss der Promotion ist innerhalb der Befristungsgrenzen des WissZeitVG ggf. möglich.  
 
 
Kennziffer: 22632 
 
Bewerbungen (mit Anschreiben, Lebenslauf, Nachweis des erfolgreichen Studienabschlusses, 
Arbeitszeugnissen, ggf. Nachweis einer Schwerbehinderung als PDF-Datei) sind grundsätzlich nur 
möglich über das Onlineportal der Bergischen Universität Wuppertal: 
https://stellenausschreibungen.uni-wuppertal.de. Unvollständig eingereichte Bewerbungen können 
nicht berücksichtigt werden! 
 
Ansprechpartner für das Anschreiben ist Herr Prof. Dr. Hendrik Jürges.  
 
Bewerbungen von Menschen jeglichen Geschlechts sind willkommen. Frauen werden nach Maßgabe 
des Landesgleichstellungsgesetzes NRW bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Die Rechte der Menschen mit Schwerbehinderungen, 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt zu werden, bleiben unberührt. 
 
Bewerbungsfrist: 30.11.2022 


